
 

Christus - Seine Anwesenheit 
 

Hebräisch: xk;nO [NoKaCh] - Mit etwas oder jemanden durch anwesend sein kon-

frontiert zu sein. (ULB; HV; WG) 

Griechisch: Subst. - parousi,a (parousia) - 24x, davon 18x für die Anwesenheit des 

Herrn gebraucht: Mt 24.3,27,37,39; 1Kor 15.23; 16.17; 2Kor 7.6,7; 
10.10; Phil 1.26; 2.12; 1Thes 2.19; 3.13; 4.15; 5.23; 2Thes 2.1; 2.8; 2.9; 
Jak 5.7,8; 2Petr 1.16; 3.4,12; 1Joh 2.28 - wörtl. Danebensein, Beisein = 
Anwesenheit. 
Verb - pa,reimi (pareimi) - anwesend sein. 

Die Übersetzung des Substantives mit "Ankunft" verfälscht die Bedeu-
tung des Grundtextwortes. Zwei Hinweise im NT auf die Anwesenheit 
des Apostels Paulus machen das deutlich (2Kor 10.10; Phil 2.12). 
Parousia bezeichnet demnach nicht die Ankunft, sondern das Gegenteil 
von Abwesenheit. 

 
 

Grundsätzliches: 

 
In der Kirchentradition wird von vier "Adventen" gesprochen. Das Wort "Advent" ist 

aus dem Lateinischen und bedeutet "Ankunft". Der Bibeltext verwendet für die meisten 
dieser Ereignisse aber das griechische Wort "parousia", was "Anwesenheit" bedeutet. 

 
Der Herr war weit mehr als vier Mal im heilsgeschichtlichen Sinn "anwesend" oder 

wird es sein. Das Kommen des Herrn und Seine damit verbundene Anwesenheit ist für 
verschiedene Zeitpunkte mehrfach bezeugt. 

 
 
Die mehrfache Anwesenheit des Gottessohnes in diesem Kosmos. 

 
In Joh 16.28 weist Jesus selber auf eine mehrfache Anwesenheit hin, wenn Er sagt: 

"… ich verlasse den Kosmos nochmals und gehe zu dem Vater." Das Wort "noch-

mals" zeigt, dass Jesus mehrfach im Kosmos anwesend war und sein wird, wie auch 
die nachfolgende Aufstellung beweist. 

 

 Seine Anwesenheit als Engel (Beauftragter) JHWH's im AB.  

In 1Mo 18 wird z.B. berichtet, wie Er Abraham und Sarah besuchte und an-
schließend Sein Urteil über Sodom sprach. Außerdem war Er am Sinai und in 
der Wildnis bei Seinem Volk (Apg 7.38; 1Kor 10.4). 

 

 Seine Anwesenheit bei Seiner Geburt als Mensch. 

"Und der Engel antwortete und sagte zu ihr: Heiliger Geist wird auf dich kom-
men, und Vermögenskraft des Höchsten wird dich überschatten; darum wird 
auch das Heilige, das werden wird, Sohn Gottes gerufen werden." (Lk 1.35) 

 

 

 

 Seine Anwesenheit während 3,5 Jahren bei Seinen Lernenden. 



"Denn nicht weise ersonnenen Mythen folgend, taten wir euch die Vermögens-
kraft und Anwesenheit unseres Herrn Jesus Christus kund, sondern weil wir 
Augenzeugen seiner Großartigkeit wurden." (2Petr 1.16) 

 

 Seine Anwesenheit nach Seiner Auferstehung. 

"Und nach acht Tagen waren seine Lernenden nochmals drinnen und Thomas 
mit ihnen. Da kommt Jesus, als die Türen verschlossen worden waren, und trat 
hin die Mitte und sagte: Friede euch!" (Joh 20.26; vgl. 1Kor 15.6) 

Die mehrfache Anwesenheit bei Paulus: Apg 9.3ff; 18.9; 23.11. 

 

 Seine Anwesenheit beim Kommen in den Lufthimmel.  

Jesus wird in den Lufthimmel kommen, um die zweite Gruppe
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 (Ordnung) der 
Leibesglieder in der Entrückung durch Auferstehung und Verwandlung Seinem 
Leib hinzuzufügen. (1Thes 4.16; 1Kor 15.23; 1Thes 3.13) 

 

 Seine Anwesenheit auf den Ölberg; jedes Auge wird ihn sehen. 

Es ist Seine Anwesenheit für die Vollendung des Äons und die Beseitigung des 
Antichristus. (Sach 14.4; EH 1.7; Mt 24.3,27; 2Thes 2.8) 

 

 Seine Gericht ausübende Anwesenheit auf dem weißen Pferd. 

"Und ich nahm den Himmel als geöffnet worden wahr, und jetzt nimm du wahr: 
Ein weißes Pferd, und der auf ihm Sitzende wird Treuer und Wahrhaftiger geru-
fen, und er richtet und kämpft in Gerechtigkeit." (EH 19.11) 

 

 Seine Anwesenheit als Herrlichkeit JHWHs im Millennium. 

"Die Herrlichkeit des ÄLoHI'M JiSsRaE'Ls kam des Wegs von dem Osten her, 
und ihre Stimme war wie die Stimme vieler Wasser,

 
und das Erdland erlichtete 

von seiner Herrlichkeit." (Hes 43.2 DÜ) 

 

 Seine Anwesenheit auf dem weißen Thron. 

"Und ich nahm einen großen weißen Thron wahr und den, der auf ihm sitzt. Von 
dessen Angesicht weg flohen die Erde und der Himmel, und kein Aufenthaltsort 
wurde in ihnen gefunden." (EH 20.11) 

"Denn der Vater richtet nicht, ja nicht einen, sondern er hat alles 
d 

Gericht dem 
Sohn gegeben, …" (Joh 5.22) 

 

 

 

 Seine Anwesenheit zu Seiner Hochzeit als Lämmlein
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 . 

"Wir sollten uns freuen und frohlocken und ihm die Herrlichkeit geben; da die 
Hochzeit des Lämmleins kam, und seine 

d 
Frau sich selbst bereitete; und ihr 
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 1. 1Thes 4.14 - durch Jesus Entschlafene. 
   2. 1Thes 4.16 - die Gestorbenen in Christus. 
   3. 1Thes 4.17 - die lebenden Übrigen. 
Siehe dazu das Thema: "Entrückung". 
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 Siehe dazu das Thema: "Lamm / Lämmlein". 



wurde gegeben, dass sie sich mit feinem Gewebe umwerfe, glänzend, rein; 
denn das feine Gewebe sind die rechtgemäßen Taten der Heiligen. Und er sagt 
zu mir: Schreibe: Glückselige sind die 

h
in das Mahl der Hochzeit des Lämmleins 

Gerufenen; und er sagt zu mir: Diese sind die wahrhaftigen 
d 

Worte 
d 

Gottes." 
(EH 19.7-9) 

"Und es kam einer von den sieben Engeln, die die sieben Schalen haben, 
d 

voll 
der sieben 

d 
letzten Plagen, und er sprach mit mir und sagte: Komm herbei! Ich 

werde dir die Braut zeigen, die Frau des Lämmleins. Und er brachte mich im 
Geist weg auf einen großen und hohen Berg und zeigte mir die Stadt, das heili-
ge Jerusalem, herabsteigend aus dem Himmel von 

d 
Gott her, …" (EH 21.9,10) 

 

 Seine Anwesenheit im vierten Kosmos
131

 im Neuen Jerusalem. 

"Und ich nahm keinen Tempel in ihr wahr, denn der Herr, 
d 

Gott, der Allhaltende, 
ist ihr Tempel, und das Lämmlein." (EH 21.22) 

 

* * * * * * * 
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 Siehe dazu das Thema: "Die vier Kosmen". 


